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Oberbayern-Rundspruch Nr. 44 vom 18. November 2024 

Heute am Mikrofon: Annemarie, DJ0FR 

EINE MELDUNG VON DER DARC-HOMEPAGE 

Der alte DARC-Vorstand ist der neue 

– so könnte man abgekürzt das Ergebnis der stattgefundenen Vorstandswahl 

zusammenfassen. Um wieder in den angestammten zweijährigen Rhythmus der 

Wahlen zu kommen, legten der Vorstand sowie die beiden Amateurratssprecher 

zunächst aus formalen Gründen ihre Ämter nieder um kurz darauf in der 

Versammlung erneut gewählt zu werden. Die vorherige Pandemiezeit hatte die 

zeitliche Abfolge aus dem Takt gebracht.  

Neu als Vorsitzender gewählt wurde Christian Entsfellner, DL3MBG. 

Er setzt die Arbeit mit seinen drei Stellvertretern Ronny Jerke, DG2RON,  

Ernst Steinhauser, DL3GBE, und Werner Bauer, DJ2ET, fort, die ebenfalls mit 

Mehrheit gewählt wurden.  

Indes gibt es einen neuen Amateurratssprecher: Der DV Oberbayern, Manfred 

Lauterborn, DK2PZ, löst Heinz Mölleken, DL3AH, DV Hessen, als langjährigen 
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Amateurratssprecher ab.  

Das Amt seines Stellvertreters nimmt weiterhin Peter Kern, DL1EIP, wahr. 

MELDUNGEN AUS DEM DISTRIKT 

Kurzbericht zur Distriktsversammlung am 9. November 

Am Samstag, 9. November, trafen sich die Vertreter der oberbayerischen 

Ortsverbände, die Referenten und zahlreiche Gäste auf Einladung des OV 

Dachau, C06, im Gasthof Göttler in Rumeltshausen zur Distriktsversammlung. 

Auf der Gästeliste stand auch unser DARC-Vorstandsvorsitzender Christian 

Entsfellner, DL3MBG.  

Der Distriktsvorsitzende Manfred Lauterborn, DK2PZ, begrüßte die 

Versammlung, die sich anschließend zum Gedenken an 20 Verstorbene erhob. 

Für ihre 50-jährige DARC-Mitgliedschaft konnten geehrt werden: 

Hermann Buxeder, DC1BHE, OVV C05, und Wilfried Dilling, DK8RW, OVV 

C24. Dieter Steiner, DL2XM, war nicht anwesend und wird daher die Urkunde 

und Ehrennadel für 70 Jahre Mitgliedschaft nachträglich erhalten. 

Nun folgten Auszüge aus den vorliegenden Berichten des Vorstands und der 

Referenten. 

Heike Drechsler, DL3HD, betreut weiterhin zusammen mit neuen 

Mitarbeiterinnen das YL-Referat des DARC und würde sich noch mehr Aktivität 

unter den weiblichen Funkamateuren wünschen. 

Recht beliebt ist inzwischen die Großraum-Fuchsjagd, und sowohl die Aufnahme 

der Peilungen über DB0ZU als auch die Betreuung der zugehörigen Internetseite 

erfolgt durch Hans Brunner, DC5CQ. 

Reinhard Hergert, DJ1MHR, berichtete von den vielen Fuchsjagden der 
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Ortsverbände und des Distrikts. Er wird aber aus gesundheitlichen Gründen nach 

25 Jahren das Amt des ARDF-Referats zum Ende des Jahres niederlegen.  

Einem möglichen Nachfolger steht er bei Bedarf weiter zur Seite. 

Einige öffentliche Präsentationen des Amateurfunks wurden gut besucht:  

Am 3. und 4. August stand das Ham Mobil in der Landesgartenschau in 

Kirchheim, und sofort danach in der Spielstadt MiniMünchen in Fröttmaning. 

Dorthin kamen täglich 1500 bis 2000 Kinder und Jugendliche, und mit vielen 

Aktionen von Lötübungen bis zum Funkkontakt mit der Antarktis-Station 

Neumayer-III über Satellit waren die Aktiven zwei Wochen lang richtig 

eingespannt. 

Alfred Fröschl, DL8FA, ist weiterhin auf der Suche nach Verstärkung in der 

Redaktion für den Oberbayern-Rundspruch und für das Sprecherteam. 

Durchschnittlich werden 60 Bestätigungen auf DB0ZU entgegengenommen,  

und auch der digitale Rundspruch auf 80 m wird immer beliebter. 

Die Station DL0DM im Deutschen Museum ist täglich mindestens von 11 bis 12 

Uhr besetzt für Erklärungen und Vorführungen, und auch außerhalb dieser Zeit 

läuft ein Film über den Amateurfunk auf dem großen Wandmonitor.  

Rainer Englert, DF2NU, betreut das einmalige Programm Radio DARC und 

berichtet, dass der 100-kW-Sender in Wien vermutlich abgeschaltet werden soll. 

Es gibt zwar noch viele Alternativen zur Verbreitung der Nachrichten, aber die 

Kurzwelle ist doch ein Alleinstellungsmerkmal für unseren Amateurfunk. 

Nach der Mittagspause übernahm Frank Heidamke, DJ2FR, als Wahlleiter die 

Versammlung. Ohne Gegenstimmen wurde der bisherige Distriktsvorstand für 

die nächsten beiden Jahre wiedergewählt: 

1. Vorsitzender Manfred Lauterborn, DK2PZ, und als Vertreter Rainer Englert, 
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DF2NU, und Alfred Fröschl, DL8FA. 

Christian Entsfellner, DL3MBG, gab einen Einblick zur bevorstehenden 

Mitgliederversammlung am 16. November in Baunatal und die vielen Themen, 

die aktuell auf dem Programm stehen. 

Ein paar Termine für 2025 sind schon festgelegt: Die Amateurfunktagung in der 

Hochschule München findet am 8. und 9. März statt und die Frühjahrs-Distrikts-

versammlung ist für den 29. März geplant. 

Alfred Fröschl, DL8FA 

Bericht zur Großraum-Fuchsjagd am 16. November 

Wieder einmal hat sich Albert, DC2MAS, mit SWL Inge und Detlef als Fuchs in 

die Landschaft begeben, diesmal in die Alte Steige bei Oberbeuren, JN57GU. 

GPS-Koordinaten 47° 52' 25 N, 10° 34' 49" O  

Dort wurde er persönlich besucht von 7 Mobilteams mit 9 Jägern. 

Insgesamt konnte Hans, DC5CQ, 31 Peilmeldungen entgegennehmen. 

Auf 2 m mit recht geringen Peilfehlern belegen die ersten 6 Plätze: 

Peter, DH4MPW, C28; Hans, DK8CW, C22; Edgar, DL5MCQ; Alois, DL8MAI; 

Peter, DO8NA, und Frieda, DL4RDM, C22.  

Ziemlich ähnlich sieht es auf 70 cm aus mit den ersten 5 Plätzen: 

Peter, DH4MPW, C28; Hans, DK8CW, C22; Edgar, DL5MCQ; Alois, DL8MAI, 

und Wilfried, DL8MFX, T03. 

Die komplette Liste mit Peilfehlern und Entfernungen ist wie immer auf der 

Homepage der Großraum-Fuchsjagd zu finden.  

https://www.grossraum-fuchsjagd.de/ 

https://www.grossraum-fuchsjagd.de/
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EIN PAAR SONDERCALLS AUS DEM DX-MB 

Uganda 

Don, G3XTT, und Alan, G3XAQ, werden vom 13. bis 27. November unter den     

Rufzeichen 5X1DF in CW und FT8 und 5X1XA in CW QRV sein.  

Beide werden auch am CQWW DX CW Contest teilnehmen. 

Lesotho 

Wolfgang, HB9CSS, ist seit dem 1. November unter 7P8EA QRV. In seiner     

Freizeit arbeitet er in CW und SSB auf 15, 12 und 10 Meter und er bleibt bis zum 

21. November vor Ort. 

Grönland 

Vom 18. November bis zum 2. Dezember wird OZ7AM unter dem Rufzeichen 

OX7AM QRV sein. Im selben Zeitraum wird OZ5DM unter dem Rufzeichen 

OX5DM QRV sein. 

Bosnien und Herzegowina 

Anlässlich der Feierlichkeiten zum Tag der Staatsgründung von Bosnien und 

Herzegowina wird die Station E7BOSNIA bis zum 25. November QRV sein.  

Nicaragua 

Vom 19. bis 28. November wird Mike, AJ9C, unter dem Rufzeichen YN2CC 

QRV sein und auch eine Teilnahme am Contest ist geplant. 
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St. Helena 

Andy, 5Z4VJ, wird bis 30. November wieder unter dem Rufzeichen ZD7VJ 

hauptsächlich in CW QRV sein. Die Teilnahme am Contest ist auf 10 m geplant.  

WAS NOCH INTERESSIEREN KÖNNTE 

Hybrid-Vortrag:  Geschichte des Weltluftverkehrs in der Jet-Ära 

Der Arbeitskreis Technikgeschichte im VDI Bezirksverein München, Ober- und 

Niederbayern e.V. lädt ein zu einem Vortrag am Donnerstag, 21. November, um 

17:30 Uhr im Seminarsaal "Kochelsee", TÜV SÜD AG, München, oder online 

als Zoom-Treffen. Referent ist Dr.-Ing. Walter Rathjen.  

Ein Auszug aus der Ankündigung: 

Am 27. Juli 1949 machte der Prototyp des ersten in Serie gebauten Verkehrs-

flugzeuges mit Turbinen-Luftstrahlantrieb der Welt, die de Havilland Comet 1, 

den Erstflug und markiertE damit den Beginn einer neuen Ära, der Jet-Ära, im 

Weltluftverkehr. US-amerikanische Airliner von Boeing (B 707) und Douglas 

(DC 8) übernahmen gegen Ende der 50er-Jahre die Führung und behielten sie 

lange, bis in den 1970er Jahren die Europäer mit dem Airbus aufholten. 

Der Vortrag versucht, die höchst komplexe Geschichte in ihren wesentlichen 

Aspekten – der Technik, Wirtschaft und der Gesellschaft – nachzuzeichnen. 

Anmeldung über "Technik in Bayern Online" 

https://www.technik-in-bayern.de/veranstaltungskalender#termin3861 

Prüfungstermine in München und Nürnberg 

Auf der Internetseite der Bundesnetzagentur ist jeweils die Liste der verfügbaren 

Termine abrufbar. Mit Stand 8. November wird in München der 7. Dezember 

https://www.technik-in-bayern.de/veranstaltungskalender#termin3861
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angeboten, in Nürnberg der 10. Dezember, jeweils zu verschiedenen Uhrzeiten. 

http://www.bundesnetzagentur.de/amateurfunk 

Termin vormerken: SAQ geht auf Sendung 

Am 1. Dezember 1924 wurde der Sender SAQ auf 17,2 kHz aus Grimeton in 

Betrieb genommen. Zum Jubiläum wird dieser Alternator am 1. Dezember in 

CW um 10:00 UTC auf Sendung gehen. Eine Stunde zuvor ist die Halle für 

Besucher geöffnet, und live übertragen wird auch auf YouTube. 

Testsendungen gibt es schon am Nachmittag des 29. November. 

Ebenfalls in der Luft ist SK6SAQ auf 80, 40 und 20 Meter in CW und SSB. 

https://alexander.n.se/saq-to-air-on-dec-1st-anniversary/ 

 

 

 

 

Für die Einhaltung des Datenschutzgesetzes ist der Einsender der Mitteilung ver-

antwortlich.  

Meldungen für den Rundspruch bitte ausschließlich an die Adresse 

DLØBS@DARC.DE senden.  

Redaktionsschluss ist jeweils am Sonntag um 10:00 Uhr Ortszeit. 

http://www.bundesnetzagentur.de/amateurfunk
https://alexander.n.se/saq-to-air-on-dec-1st-anniversary/
mailto:DL0BS@DARC.DE

